
18. N
ovember 2010 

18.00 Uhr

mit 

Prof. Dr. Dominique Wolton, CNRS
Stefanie Mathilde Frank, HU Berlin

Dr. Stefanie Averbeck-Lietz, Uni Leipzig

Kommunizieren

Lesung 
und

D i s k u s s i o n 

Institut für Musik- und Medienwissenschaft 

der Humboldt Universität zu Berlin

Studio / Medientheater

Sophienstr. 22A, 2. HH

10178 Berlin

e

Stefanie Mathilde Frank präsentiert ihre 
gerade erschienene • lmhistorische Arbeit 
Arthur Maria Rabenalts Filme 1934 bis 
1945. Eine dramaturgische Analyse 
und Stefanie Averbeck-Lietz ihre Studie 
Kommunikationstheorien in Frankreich. 
Der epistemologische Diskurs der Sciences 
de l’information et de la communication 
(SIC) 1975 – 2005, die das Potenzial hat, zum 
Standardwerk in diesem Feld zu werden.

Der Schwerpunkt des Abends liegt auf dem in Frankreich weithin 
bekannten Medien- und Kommunikationswissenschaftler Dominique 
Wolton. Er wird über seine neuen, mit Unterstützung des Institut 
français auf Deutsch erschienenen, Publikationen Kommunizieren 
heißt Zusammenleben und Informieren heißt nicht 
Kommunizieren sprechen und dem Publikum seine Thesen zu den 
neuesten Entwicklungen der Kommunikationsgesellschaft vorstellen. 
(Mit Dolmetscher).

Das Publikum hat die Möglichkeit, sich an der Diskussion zu 
beteiligen. Im Anschluss gibt es einen kleinen Umtrunk. 

Eintritt frei.

Dominique Wolton
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